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Mmr . 2 2 . Montags / Len zost «n May 179 « .

Wöchentliche OstFriesische ^

Anzeigen und Nachrichten.
Beförderungen.

1 Nachdem Seine Königliche M ' iestät von Preussm re . Unser allergnä«
bigster Herr ! geruhet haben, den bisherigen Regierungs -Sss-ssorem Oidenhove zum
Regierungs -Rach zu ernennen, als wird dieses dem Pudlreo hiedurch bekannt ge¬
macht . Aurich , den löten May 1796.

König ! . Prcußl . Ostfrieß . Regierung.

s Seine König!. Majestät von Preussen kk . Unser allsrgnäbigster Hervt
haben per rescr . clem d. d . Berlin den 5 ten April c. a . den Wasserbau Jnspeetopi
Franzius , mit Vermehrung seines Gehalts , zum Lten Landbaumeister in hiefigeF
Provintz allergnädigst ernannt , und ist derselbe zur Wahrnehmung dieses Diensts»
bereits angewiesen. Signatum Aurich , am rosten May l ?y6.

König!. Preußl . Ostfr . Krieges - und Domaimn Kammar.

z Seine König! Majestät von Preussen rc . Unser allergnädrgster Herr^
haben den bisherigen Registratur Assistenten Cönradi zum Commisffons SecretariO
und Lten Registrator bey Dero bierlävdischen Krieges - und Domainen - Kammer i«
Gnaden bestellet , und ist derselbe in qualitate qua in EideSpflicht genommen
Signatum Aurich, am rosten May 17 - 6.

König! . Preußl . Vstsr . Krieges , und Domainen -Kammrr»

Avertissement.
r Da man zur Ersparung des so theuren Holze- beym Deichbau , Behuef

Befestigung des Oeichfußeö , schon seit geraumer Zeit angesangen hat Steine zu ge¬
brauchen , wozu der Steinschutt oder kleine Stein « von abgebrochenen Gebäu¬
den und sonst aus den Ziegelhütten , nützlich mjt verwandt werdenj vergleiche«
Tteinschutt aber ftit einiger Zeit häufig ausserhalb Landes verführet wrrd , und da«
ihero dieses Material « , welches doch bey den inländischen Deichen so nöthig ge«
braucht wird , durch den aus !äudtfch«n Verkauf zu mangeln und gar sehr im Preise
zu fiergenanfängt ; gl- istnöthig gefunden wordenherunter Verfügung zu treffen,
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Md wird demnach in Gefolge eines dieferhalö an hiesige Krieges - und Domainen,
KammerergangenerrKönig!, allerhöchsten Hof- Rescnpts , d. d. Verlin^ den röstenpaff. , die Ausfuhr des Steinschutts oder Steine Stempels bey, Z Rih !'r. Strafe proLaff hiedurch und Kraft dieses verboten und untersagt ; wornach sich aiso mäunig«!ich zu achten und für Contraventiones und Schaden zu hüten hat.

Signatum. Aurich , den rrten Map 1796.
Königs .. Preußl. Ost fr». Krieges « und Domainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen..
i Die Frau Wr'ktwr Voss in Aurich ist freywMg gesonnen , ihre MsMeri , a!S

Schränke !! Tische, Stühle, Kupier, Aa > en , MeKiug, Betten , Leinenzevg , sodann al¬
lerhand Tmkedvaaren un?> Wmk- igrrärhschaften , am AQstcn May and nächstfolgenden
Lagen öffentlich verkaufen zu laßen.

Der Schumacher Brrend Hknr . Pick in Aurich ist willens, sein an der Oster-
straffe belegeues Haus, in uno Lermino, am 4ten Iunms auf dem Kathhause des Mor¬
gens um 1 r Uh ? durchAusmiener Reuter, . dey dem auch die Condition?- einzusiberrMd> öffentlich! verkaufen zu laßen.

s - Oer Herr Geheim Csmmerr : Rath Groeneveld in Wener wolleu ihren in
Hoithusen beirgenen Platz 7 ; Virrdup Einsaat Bau - oder Ackerland und ;r 1/4 Gra¬
fen ara « Land großs welcher setzt von Jan Jansen heurrlich gebraucht wirb , am Don¬
nerstag den 2ten Jnuii des Morgens r1 Uhr in Stapelmshr in Harm Borchers Haus- ffmtüch in Erbpacht verkaufen iaffeu . Den KausiLstizen von diesem dominio Mi !«
kirnet zur Nachricht daß Ser Herr Erbverpächrrr sich nur einen der Größe des Grund¬
stücks angemessenen canou stjpuiitt, und sie Ae nähere Bedingungen bey dem - Ausmleuer
Schelten erfahren können.

; Am Ztm Junp will der ZimmerMister Schmidt auf dev Auricher Dorstadt
allerhand Baumalcrialien , als Dachziegel -, Vtetue> Hol; und Eise« meistbietend öffent¬
lich vrrkanseu lassen.

4 Oer Cxreutor Lestawevti von weis. Femke Harms in Driver Nachlasses,Gerd Meivders und derselben E ben Gerd Bastians HontlingS et ComMy . sind wil>kos ekn WarffhauS Aitdazu gehörigen StüF Länder in Driver am Dssnersiag den stenJusii daselbst in Helmer Emirs Haus össencl -ch verkaufen zu kaffen ; drsfallstgr nähereBedingungen sind dev dem Ausmiene? Scheiten zserfragerr.

wikeakDes Kaufmanns Hermann . Keerichs in Bremen Ehefrau H. F. IacsbS
1)
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i ) eise» Garten rm Neues Thors breiten Gange zu Emden in LlMpagnie tr.
Ns . y6 , der aus 920 Gulden in Golde gewAMgek-

L) Z '/r Grasen WurMand , gleich am Boiteuthor , welches pr. Gral auf so»
Gulden Gold rrvD

z) ir Grasen Grünland , welches so wie das vorige vsker Der Stadl EmdenfHes
kleinen DeOscht lieget und auf 720 Gulden in Golde pr . Gras laxirel
worden.

durch das Drrgautungs - Depattement in Emden öffentlich cm 27sten May und ztm
Jans ansprSirstirrn , ssdasn aZ loLnLrmy den Meistbietende» jedoch mit Vorbehalt
der obrrsormundschaftlichen Kenchmigung verkaufen zu laffeg. Die Vcrkaufsbrdis«
gunges sind bey dem Verzamungs - ActuarioLirends emzufthen.

6 Vermöge des zu Leer und keym Amkzerlchte zu Skickhausen affizkrten SO»
hastatiosL Paksati, ssZ das den Erben des weyl. Hinrich Janffen Luddemann zuständige
zu Vrlmhuftu belezene, auf Pastorevsn Grund erbautte Haus , welches von vereideten
Taxatoren aus 424 Gu !d. Prenß . Courant gewürdiget worden, in Termins Lea ichlen
Aalii rar . auf dem Amthause zu Leer öffentlich feil geboten , und dem Meistbietende»,
jedoch unter Vorbehalt QbervxrMundschaftlicherApprobation iu Absicht der Miudekjäh»
rigeu znqrschlagrn werden.

Taxe und kouditiouen sind Den Patente » beygrfngt, such beym Ausmirner Schel¬
ten einzuseheo, und für die Gebühr abschriftlich zu haben » Den irubekannwn etwaiges
Real- Prätendenten wird aufgegeben, ihre Gerechtsamespätestens im Ncitatioris . Lermin
anzngeben, widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer, und iu foferue -sie Das
Grundstückbetreffen , VichtWetter gehöret werden sollen.

Leer im Amkgerichk, dea Lten May 1796.

7 Dcs Schiffers Gerd Arcus Wititve will chr im Oßer Kluft 7tr Rvtt No.
ro ? am Neuen Wege stehendes und von ihr selbst bewohntes Hass den sostcn Iu « .
« c . zu Norden im Weitchausk öffentlich «er 'aufen tasten, « nd kann das halbe Kampre,
t um zinsbar im Hause stehen blerbea . Die VcrkausscMdit -vnen sind bey den Aedjli»
bus Iiuvbsen ct Cens gratis eiuzusehcn.

8 Auf crtheilte gericht ! Kommission wollen weyl Harm Eerd ' s Kinder zürn
^ dchZrn Berend Hinrichs et Consortrn ihre väterliche Güter am Lkcn Junius als «m
Dcunerstage , bestehend iu einigem Hausgeräts ) , als B tten , Kisten , Kasten re . , eini.

-gen Stücken Hornvieh und Früchten m » dem Halm , und was fvnsten wehr zum Vor»
.schein kommen wird , öffentlich zu Jdehörn Bakemvhrmee Kirchspiels beym Smbehgsrse
» erkaufen lasse« .

Verheurungen.
r Der Hausmann SchwitAt Forcke» , will seiner Ehtftaiwn NrM«

Schwit-



Schwitters ;u Sixck -verdum Eftser Amts belesenen , nnb vs« ihr selbst bewohnten Platz
groß 6r ,/Z Diemath Marsch - so wohl Grän - als B vland, samt guter Bcha . fsgg,
Backhaus, Kohlgarten , r Morast «rrf de« Wallumer H ' llmter, sodann K 'rchmstel!««
in der Westerburer K rche, und Gräber auf dem Efener K rchrnhofe, auf 6 nachünas-
der folgende Jahr - May - 7?? anzstteten, öffentlich durch een Mismiener Enckm ver-
Herren lasten . Llebhaber wollen sich am bevorstehenden oten Jnstt de > Nachmitkagsum
s Uhr auf dem StaSthaiise in Es-nr einfiaden , und nach Gefalle» Heuer », und dienet
d«bey ;ur N,chr !chk, daß die davon entworffene Eonditwnes b .y gedachtem AusWiener
gratis eSuzufthra , und für die Gebühr abschr DH zu habe« sind.

r Des weyl. Gerrit Peters Kinder Bsrmündere wollenden ihren P Pillen
zugehörigen in her Hagermarsch belegrnen He rd kandes groß 6 ? Diemath, nebst dazu

- gehörigen Morast und sonstigenPertknenzien , sodann ; »/ - Diemath Stäckland am Frey«
»ag den >7ten Junii desNrchmit agt um i Uhr in des Vogts Harenbergs Wohnung
zu Berum aus6 Jabr May i7 ? 7 anmtreten, öffentlich verheure» lasten Die Condh.
tionrn find bey demAaLmiE Fcidag gratis einznsehen, auch für die Gebühr abschrift-
sich zu habe».

Gelder , so ausgedoten werden.
r Aoso Mhlk. in Golde hat Assessor Mvhring zu Wl'timimd , allenfalls

«vch kn kleinen Summen, künftige « Mattigi i» Vollmacht zu verleihe » ; Briese dm»
' Der bittet er zu fraiMiren.

2 I soo Rthlr . in Gold find sogleich gegen billige Zinsen zu belegen ; nähere
Nachricht siebt Ser Pssthalter Fsvck in Petkum.

, Eshat jemand von Stund an ein Capital von 2 bis zovoGulden inGold
a«f stcherrHypochrk gegen billige Zinsen zu bele« n ; wer solche qbrsuchen kann, der wol¬
le M re eher je lieber meide« bey dem Gastgeber Werrt Mütze in Derer « , der nähere
Anweisung geben wirb.

4 Peter Beckerzy§«untr neuenSM hak als Vormund über weil . Johann
Petent Becker« Kinder » 50 bis ros Rthlr . in Golde sofort gegen billige Zinsen aus
fix ere Hypothek zu belege» ; wem damit gebient, kann sich bey ihm melde» ober Briese
barüber franco rmsrode ».

s IAssGulden in Golb , Pupillen . Selber, sind sogleich zknslkch zu belegt« ;
wer Gebrauch davon machen au» hinlängliche Sicherheit stelle» kann , meid« sich per.
Mich ober durch frampnrte Bnefe bey den Curakore» ; Deichrichter IWug zn Brei»
nermohr, ober « mbertnt K . Muri»- zu Holte,



6 Drr Hausmann Gerd Jürgens , als Vormundüber Tdzard Siuds 'Km-

der , hak zosRrhlr An ' Gold gegen gehörige Sicherheit zisßbarzu belege« ; wer da¬

von Gebrauch machen kann, melde sich Key selbige« oder beym Bürgermeister Lambsrkk

^ Esens.
Citatisnes Creditorum.

r Bey demTtadkgerichkzu Fmden sind ad mstM -am des Iufliz-CM . SchsW

Stand . Note - des KusferschKirdemeistersPeter Zanffen de Bries dsftibst EdirtaikS wider

alle und jede, welche asf das durch Provsrauten von dem KupferschmftdsmetstcrJa»
W,l!em« v. drr Wall usd deffen Ehefrau Antje CiaaFen privatiN annkasste Wohnhaus
a-a der Falde straße ia Cg^ p . s y . No. 12 . ans irgend einigem Grunde elüen Reslan-

sprach/ Servitut , Forderung oder Näderkaufsrechkzu haben oermeysen, cum Termiuo

vsu z Monate et rrprsduckionis präclußvs aus beu i iten Ium' i nächstkükfkis, des Bor.

mittags um io Uhr dry Strafe eines tAmerwährmdea Stillschwügev« und der Prä-

rlasioa erkannt.
2 Bcpm Amtgerichte zu Norden find ad instankiam des Nokarii Heilmem»

( itatiouesEdctales wideralleund jede welcheexcapiie Crcditi, HLreditatis, rsttackus,

servitutiS , vcl ex alis quocumgae jure reali einige Ansprüche auf die vom Deichrichter
Wiebenan Extrahenten privatim verkaufte Halste an dem inAo . r? 8 - von Sr . Kö-

nigl. Majestät dem Ukr W. Uken, Wieben und Hrilmann in Erbpacht verliehe»«» Ve«

kec Vor«ercks- Platze zu m Graft» 17- Ruthe» s7Fnßcumanner!s, zu habe» vermei¬

nen , cum Termins von3 Monaten et praclvstvoaufden- ZstrnJuvius a. r. br-EttSfs
Mrs immerwährendenSiiüschweigeus erkannt.

SigiMum Norde» iw König! . Preußl . Amtgerichte, den ntcn März ' 796.
Hoppe.

3 Von dem König! . Amtgerichte zu Emde«, werden auf Ansuchen des
Hausmanns Simen Etzen zu Gunrhu en alle und jede, welche ans folgende v»n des

Provokanten Vater Edse Verrens in Suurhusen herrührende, »nd ihm i« der Teilung
« >t seinen Geschwistern zugesallene Grundstücke, als

a) Eine« Heerd Landes zu Suurhuftn , welchen der wryl. Edse Beerens vs» sei««»
Eiters, BeerendSlaaffm" nd Antje Grerdrs geerdet.

») 13 Grasen Landes unter Suurhusen, die der weyi - Edse Brerens von dem auch
wtyl . Jette HanffenMsder Hand gekauft hat.

z) S Sraftn Landes rr 'jpe tivr unter Suurhuftn und Canhusen belegen, welch« von
dem Edle Berens von der Stadt Emden angekcmfet sind.

4) sr Grasen unter Suurhafen von dem Geerd Jacobs öffentlichangekaust.

f) EinmKamp oder Warf in Suurhusen, »0» dem HiidertJörn öffentlich angce
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6) EineSltzbcmke ln der Kirche und7 Tsdten Gräber auf dem K '
rchhvfrzu Suur,Husen, von des weyl . Abbe Hrlks Erden öffentlich angekauft, endlich7) i - /r Grasen Landes unter Suurhilsen, welche der weyl . EdseVeerekisvondem§am-mnt Jansses ans der yand gckaufet hat

.ein 'Eigevthumr - Pfand- Dienstbarkeits - Besäherungs oder fonsttzeS Rea '
.Recht Halenmo nen hierdurch sorgeladen, ihre AnPeLchr innerhalb 72 Wochen spätestens aber am- 7,len Irmit uächstküuftrg anhero assugeden, und deren Richligkeik nachzuweisrn , «Nlerder Warn Mg,

daß die Ansbleibende mit ihren etwaigen ReaftAnfprüchm auf die Grundstückewerden pracludiret, und ihnen deshalb cm ewiges Stillschweigen«uferlezet werden.Signatum Emden im Amlgerichke, den roste« Martii 7796.
4 Deym Königlichen Bmtgerichte zu Sttckßausen , ist auf Ansuchen des DirkIanffen

^
rom Meuenfthn der Liquidatious -Peo^ s über einen Fehnplatz auf dem RhMdcr«Fehn erkannt, welchen er von Meirert Davids, der ssichen vo« der Rhauderfehn Com¬pagnie iu Äftererbpacht genommea, privaiim erstanden . Es werden daher asemd jweedittallter vorgeladenstdie aus Naher Pfand - Reunisus- Dienstbarkeit oder einem anderndinglichen Rechte an vbbemcldttn Fehnplatz Anspruch zu haben vermeinen , um solchebinnen 9 Wochen spätestens in Termins reproduciiouis d. 24sten Junius beim Amtger.anzugeben , widrigrnsalis sie damit cm für abemalst prättudlret und

"
i« Hinsicht des Fehn¬platzes und des Käufers zum immerwährenden Stillschweigenverwiesen werde« sollen.Signatum Stickhausen im Bmtgerichte, d. « tenAp . il 7796.

f Harm Martens besaß ein auf des Ausmieims Fu'dag Grund im großenSüdcr Charlotten Polder sub Ro . 6 , erbauctes Hausucbst Gatten, und cedirtc selbigejdem Hineich Tebben und des THres Hiurichs Wittwe in solukum - Diese rerkaustendies Immobile am rtten Inn . 179 ^ , unter GWchnnaung des Domini dlrecti wiederpriKatim au den jetzigea Besitzer Areud Heyen, welcher drauf jetzt mn Evlaßnng derEdictaUum .gebeten , solche auch dato c,uu Termins von 6 Wochen et rcpiwdutt. prac !u>sivö aufden r -zten Junius s . c . 70UhrWideralleReal-Präicadttrten , Netraheute« v«dCre- itoren , Key Strafe der Abweisung , undeines cwigcn Gtrllschwcigens erkannt worden.Signatum Norden tm König!. Amtgerichte , den Lasten Bpn ! 796.
Hoppe.

6 D 'e Brüder Hedde und Edd-e Japsten besaßen in Communlon ein Hausund Garten im Westgawr Rottander sogenannten Welle beym Schaafwew, welchesnachher laut geeicht! . Erklären ; der Kinder des Hedde Jarsini, Sern Sdde Iansien al¬leine in Eigenrhum zügelnden ist . Letzterer verkaufte hierauf am « ssien May 1794die Westliche Hälfte dieses Hauset nebst der Hä ' ite des Gartens prieat m an den Arbei¬ter Jana Ennsa. Dieser wünscht dey dem Besitz ? gesichert zu ft.»g, hat deshalb editta-lrs extrahiret, so auch eum Termins von6 Wochen et reprotu . t . präeluswo auf den i 8 ttir



Imckus a , k - v Uhr wider alle Real Prätendenten, Retrahenken und Cr,djtoren, beyLmft ver AbwelsMg und eines ewigen Stillschweigens erkannt sind.
Signatum NoMn im Kömgi . ÄMtzerichte, den Listen April 1796,

Hoppe.
7 Die Müder Claas und Fr er ich Ennen kauften am r8 dn Jun . i? 8 o xrl-ratiA ein Haus und Garten sub Ns . 9 , am Ende der Westerstraße von den Chelenlm

Harn; Harmrns und Mettie Jürgens Der C 'aas Ennen - edjrte nachher laut gericht-i.
Nachsüge des Kaufsbrikfes die ihm zustehende Halste an seinen Mitläufer Frerich En«
nen . Diestr, a 'snunmehrs asteiniger Besitzer , will bcy' dem ftrnern B ' sitz gesichert
sinn , und Hst edi . taies extrahirct, weiche auch dato, cum Termkno von 6 Wochen, et
reprodrct pra lusivs auf den i8ken Jrmiur a . e . i oul r wider alle Mal Prätendenten , Re.
teahenten und Creditoren, bcy Strafe der Abweisung, und eines ewigen Stüischwk gcns
erkannt sind.

Signatum Norden im König! . Amtgerichte, denListenApril 1796.
Hoppe. .

x Mn von wer ! Berend Hlmichs herrühnndes StüÄand zu 4 Dicmathew
im Gastmarsch-w Rsrt i esastm besten Geschwister , des Heye Jtzen und des Ewe Grrdcs'
Ehefrau in Csmmunion Erstere des H Jtzen Ehefrau vererbte ihre Halste auf ihre
Kinder, und letz re des E. Gerdes Ehefrau ceöirte ihren Anke : ! an ihren Schwieger
Vater den Hausmann Gerd Emen, welcher auch bey dem von den Kindern des Heyr
Jtzen am gten April a c. vorgriiommeuenVerkauf, öffcntiichkr Ankanstr jener Halste
geworden , so dast nunmehro gedachte " Gerd Ewcn alleiniger Besitzer der 4 Dicmathew
ist. Ad insian iam desselben , und nach Anleitung der Ankaufs Csndikiouen werden zur
Ergantzung der anaoch mangelhaften titul Berichtigung , aste welche an diese 4 Diema»
thm Lsndes rin Gacnthums- Pfand - Oienstbarketts- Nahcrkauss - oder sonstiges Real-
Recht und Federungen zu haben vermeinen, hiclmit aufgefvvdert innerhalb 9 Wochen,
längstens in dem auf den 2ssten Junius a c ro Uhr , präfigwten Termins praclusivo-
ihre Ansprüche alhier vor Gericht anzumeldcn und zu verrftciren , widxrgensfavs sie da¬
mit von diesem Grundstück und dessen Kauffchjstmg praciudiret und - zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen ..

SignatumNorden im König! . Lmtgcrichte) den 8ten Apr 1 - 796.
Hsppe«.

y My dem Amtaenchte zu Norden sind ad lnstantlam des MarkenWilts,
Cdittales wider aste Real P - ätendentm seiner am gten dieses vo » der Antje Martens
öffentlich anqekausisn , im Westgasser Rvtt belegcnen 4 Diemathen Landes , rum Termi - ,ns von 9 Wochen et reptvductivnis pra lttfivv auf den 2Zsten Iunius a . k. 10 Uhr bGStrafe der Abweisung und emes ewigen Stillschweigens erkannt.

Sigrutum MM » im König! . Bmtgerichte, des 8tm April 1796,
Hoppe.

rc-



rs Vsm Amtgsrlchte zu Norden werden alle und jede welche an dem denr - ten
Ekpt. 177 g von Lhade C aeffcn an Mke Thcsien privatzm verkauften tu dcr Wester»
niarsH im ^ tzkenbvrper Rott sub Ro 6 beie^ nem Hause mit pl m . Diemarh
Lund, aus irrend einem Grunde Rk^t - Slnfpruch , Serv -tut Näher Recht und sonstige
Fsderriugen zn haben vermeinen , hier mit aufgefvrdcrr, innerhalb-y Wochen und läng,
tzrns in dem aus den r-ssie« Iuuins a . c . anLeordnelen reprööuktik us Termin sethans
Ansprüche auznmeiden und zu verisicirm , widrigenfalls sie damit prarludiret und zum
vEizen Lkilsschweiaeu verwiesen werden sogen.

Signatum Norden im Amtz-gtichte , dm roten April 179s.
Hopps.

rr Bcy dem St^dkgcrichte in Norden Ist auf Ansuchen des Deich - mH Syhl»
richfcrs Wjlt Men Ciiatio Sdictaiis wider alle und jede, weiche auf das im Oster Knft
6te Rvtk sub No . 96 an, neuen Wege beisgeue Haus nebst Genever Brennerey , Echem
ue und Garten, welches der P ovocsnt aus der Nachlasscnschast seines Vaters, deswryl.
Deich- und Syhrichiers Uke Äiils Ukcn von seinen majorennen Geschwistern und dm
Vormündern über seines weyl BrudersAeyffeHinrichsNken minorenneKinder , Raihts«
Herr Harmes und Kaufmann Bchrend Ciaffen de Bvcr am 1 yicn April 1794 privatim
an sich geksrrfek bat . aus irgend einem Grunde R - alansprüche und Federungen, Servi¬
tut - oder Nähechaufs Recht zu haben vermeinen mögke«, cum terminv npredu -tivsis et
amrvtationisvon; Mvnathsn, et praciusivs auf drn istcn Iulii a . c . Vormittags um
n Uhr, unter dcr Verwarnung erkannt:

»aß die Aus bleibende mit ihren etwaigen RealanPrüchen an bemeldetesHanLcvm
smrcxis pracludiret, uud deshalb zum ewige« Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Signalum Rorda in Curia , den - rsten Mart . 1796.
Amtssnwalter, Börzrrmrister und Rath.

Auf Ansuchen des Krämers Habbe Lüpkes ist Cikaiio Eoietalls zur Ang«,
be «nd flustlsicatton wi-> cr alle und jede , welche auf das durch denselren von den The«
lenken Iibbe Peters le §age und Anna Wilts angekanste , zu Pewsum bclegcne Haus
und Garten , nebst Kirchensitzen und Todtengräbern, aus irgend einem Grund «mm
Anspruch , Forderung, Naherksufs - Dienstka - keits oder sonst -ges Recht ;« haben »er-
rneyne», cum Termino von 9 Wochen et praclusivv auf de« igten Juli ! nachstkünsliz,
bcyStrafe eines immerwahrenden Stillschweigens , erkamit.

Pewsum am König !. Amkgrrichre , den rasten April 1796.
r ? Beutet Hinrichs Wittwebesaß im Junkers Rott ein Haus nebst Grrle«,

8rmd Dies Immobile kaufte dcr Siebe Harms bey einer öffentlichen Subhaliatio«,
«nd von diesem erstand es der jetzige Besitzer Ja > Eilts. Auf dessen Ansuchen um Sr,
KHrmg her Edistalium findsolchervm Lerminv von 6 Wochen etcormyrativnispracln«



fivo ans den i '
stenJuli ! e. WiderOlleTttdiwrrn, Real -Prslrubeuftir et Nekcaheutesbetz

Straft der Abweisung und eines tnnuerwahrcirden Gtiilschweizeus-erkant.
Berum am König ! . Amrgklichte , deu -äten May .1796.

Kettler.

Der wryl . Lade Tiaden besaß auf Westdorf eln Haus mit Garten Grund/ und
vererbte es auf seine -Rinder/ Lisde, Marek«, Gesche und E -isabeth Laden : letztere
dieEüäbechLaden und deren Shemaunc ClaasTjarcks wurden bey der Erbcheilung al«
leiuigx Besitzer dieses Jmmobilis, und ökse vtt'kaufteu es an die Eheleute Meinerk
Ianssen und Hauke Bruns : auf deren Ansuchen um Erlaßuug der Edictalium sind fol«
che cumTerminsvon s Wochen et evunotationis auf den lsten Julii c - wider alle Reaft
präiendeirtcn , Mttahenteu uud CreÄivrm , bey Straft der Abweisung und .eines MiM
Stülschweigenserkant.

Verum am König! - Amtgcrichke, den 6ten May 1796.
Kettler.

74 Dry dem Stadtgericht; in Morden ist er sy -eiali CummiHsse Akgimlsir
auf Ansuchen des Ämkr Verwalters HrppeZikatisEdictaiisWider atze und jede, welche
auf den in der i» dem Lintrlrr Marscher 2t;u Rstk Norder Amts belegeneu, von dem
Zocke von Damm uud dessen Ehefrau Hicmke Jacobs am 4trn Apft! a c. öfferrrlich
vrckanfttn , und von dem Extrahenten kaeistbftrh ' nd erstandenen Heerd mit rv Die-
machen Land, ex caprte Trrdtki, Hrredikakis , ftrvitutis, ve ! era 'io g munqur jure reati
Ansprüche zu haben vermeynen, snm Termins reprobuckiNris et anuykationis von z
Monachrn et präc 'nsivs auf den Zten August a . c . Vormittags um n Uhr unter Lee
Verwarnung erkannt:

daß Sie «uMerbenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf bemerkten Heerd cum
a»MS und dessen jetzigen KauffchiNsg -preirisdirek und deshaib MN -ewigen
Stillschweigen verwiesen werben ftllrn-

SigULtaA Lordä in Curia , den izten April 1796.
v . Glau vig . ?oM. sper.

1 ^ Oer Amksverwalter Damm verkaufte im Jahre 1780 den von Dk.
Brrck hrrnchrrnden Heerd von so Oirmach , in der Westermarsch am RsrSdeich , Mit
denen da -u gehörigen beyden Ervpachien p . isalim an den Hausmann Car! EörrharS
Jauffen.

Der Amtsvwwaiter Hopse und der Administrator von WW besprachen Nah«
mens ihrer beyden äftests « Kinder Carharina Julians Hoppe und Hajo Lorenz Friürich
V . Wicht graauvt Dämm, diesen Heerd mit Nähsrkauf , erhielten auch per MMentiaA
irr Revissrio dessen adjudftatisn und kamen zum irnrMcheu B M deßriben.

Rettahenres brachten Hiera es mit Tousens des hochlSbl . Prpillew Cvllegii des
Heerd prdsia tsxatiore am 4t ?n Bpri! a r . zur SÄHastation . Als aber im dritten
Licitations Termin dicht so viel gebothen wurde, als ihnen bereits vorher privatim dafür
Hchotheu worden war, so wurde der von Rekrahenten mit dem Haussrakn Gerd Hin«

( Mo . 22 . Leere ) richs



tichr Mtzaas und deffr» Ehrfrau Nisste Laden schon eventnalitet geschlvsftn« privat.G . rkauf vorgezsgen , solcher vom hochlöbl. Pupillen kosiegio gleichsam per DeereruW d.d. utr » April a e. approbrrrt, und sind als» gedachte Eheleute jetzt di« rechmiWgr Bt«
fftzer des Heerdes.

Letztere haben uns , um bry diesem Besitzgesichert zu seym ein öffentliches Auf»
ßrboth wider aste und jede Ce-ditores, pr «?eadenkes reales ac retrahenkes, welche auf be-
« rldrteu Heerd cum anuexi « Aasorüche zu machen befugt seyn mögtsu, vachgesuchet,
welche« auch oigore specialis SoNMifforir Regiment« d. d . Uten hnjus mens, von dem
hiesige« Stadtgerichte cum Termins reproducktoni « et annotatisnis von z Monathen et
präclustso auf sea Lttn August a - c. VsrNtttagt io Uhr unter der VerwarNung er»kannt ist:

daß die Ausbleibrndr mit ihren etwaige« « nsprüchm aus gedachten Herr - cum
aoorxis, und drffra jetzigen KausschMng »ricludiret und deshalb zum isrmerwäh«resden Gnsischweigm»erwiesen werden sollen.

WgnatüM RsröL m Suria , den iSteu April 1796.
p. Glau vig, ksm . fpre.

16 Bey dem Freyherrl . Nkrlchte zu. Lütetsburg ist ad instauttam des Haus¬manns Fscke Aijcts zu Barstede wider alle aus einen von dem Hausmann Menne Ja»
«vbs Mrnnlnza an Impekranten privatim verkauften Heerd zu pl min. / r j Diematen
«um armexis, ur Lütetsburg, den dieser vorhin publice von Jacob -Neustes erstanden,
«inen Real - Anspruch , den Nutzungs Ertrag schmälernde Servitut , Reunion, Näher«Recht oder sonstige Forderung haben, die E -ictal Citation von z Monaten und cumTermins zur Angabe auf den rzsten Junii nachstkünftig sub pöna prällusionis erkannt.

, 17 Nachdem per Resvlutionem vom roten Iulii 1794 auf Anhaklen des H 'm
Kch Meelfs Gromrvrld alle die aus einem dinglichem Rechte an einen von dem Regi¬ments Quart -ermMe ? Tannen öffentlich erstandenen zu Kirchborgum belesenen HeeO- andrs Anspruch zu haben vermeinen, öffentlich vorgeladen und diese Vorladung lnRri « ; g. z » . 3 - . -«0 . und ^ r . Inferirt worden , demnächst auch falvo i« re der M«Nair Perssae » präeiusoria erfolget ist ; so werden nun nach aufgehobenerSuspension der^Prozesse, worin diee intemsirt waren, alle im Ediete »om gken Eepkember » 79a kr»
ftimt« Militair und ihnen gleichgeachtetc Personen edS taüler vsi geladen , in ; Mona¬ten, spätestens in Term no peremtsrio den zosten August « . c . alle ihre etwaige Ansprü¬
che an obigen Heerd Landes bey diesem Amtgerichte «nzugebe«, widrigenfalls sie damit»on selbige« präcludb t und ihnen in Hinsicht desselben «nd des Käufers ei» immmvätz-»«Ndes Stillschweigenauftrleqct werden so» .

Signatum Leer im Amtgcnchie, den utr » May 179 ».

Citatio EdictaliS.
' Des wryl, Gehrend Lmkm z« Leerort Kinder, engberi 1747, Ulkt ^ 754,pu-
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Wh , 759 g -bsren, haben Heide erstere im Jahre r ? 7L «nd trUere im Jahre
1780 dir'e P -vomz »erraffe , uud aller Müde oharrachtet hat mau vo» ch e» ftir Ax
M keineR rchriM emzirheu kSnsea . — Er iS dahxr von dem chm« bestetten Cars«
ter aas Lvves -Tr ? !«rWq augstrsgen worden, dmern zufsize ladtt das « Mtgerichte z«
8ser deo Eaqr -drr-- . Uiöt , und die Aldertis Lniken oder deren uvdkkani-te Erben und
Erbrrchmer HLe -mt sdittaliter vor, sich isnerhaltz 9 Monates spättstm« in Tcrmiao pr»
rrmtsris den r ? siea Januar 1797 bry diesem Amkgrrichte perflniich oder durch eine,
behörig Bkoo?wächtigten zu meiden , und weiter Änwrrjnng zu erwarten , widrigenlskls
sie für tsderkläret und idr aus p ! . minus irz Rthlr . bestiheaöes VeMöse « deauä - «
Arn Verwandren ausbezalrt werden soll.

C -gaamN Leer im Amkgerichie , dm ytm April, 7 S*.

Notisicakisnes.
, Der Amtsserwalter H ?Ppe in Nor es verlangt auf Michaelis eise gut«

Köchin. Die sich dazu ens,»l,iren will , UN ) gme Ättche produuren kau«, me -tze sich
tzry ihm selbst oder bey der Fra » Obersurkmansiu Jherisg m Äurich.

r Zaesß Simons Norman « i» Norde « macht dem geehrtes Pubkico hierdurchhekannt, daß Key LH« recht gutes Bttterbier , nesst Geueser , gezes eine» bMgen P » W
zu bekomme« .

S Nachdem ei, Hschvreißl. « eseral - Postamt »er keferiptum de dato Berst,vom 6tea « sy a . c. au« brwegeadeuGründe befshieu, daß die Reuende Post von Witt»«msd nach Neustadt GSven« gänzlich eessireu soll ; dabey aber die hohe Abücht hat- daßdie gesammtr Korrespondent , vorzüglich sach Holland uckd Hamburg , roaservtret Werderst soll die Fahrrsde Post von Neustadt GSdeus »ach « ittmund dahis abseäubcrt wer»den , daß leidige , statt Mittwoch « und Eouaasiesd « , des Dienstags und Frevtaa«Morgen « um 5 Uhr vo» Gödens abfähret , um 8 Uhr auf Friedeburg , und um ir UbeDormittsgs in Wiktmuud eintrift- Dir zu solcher Post gehörige Lachen oM « de»« bttrd voechero spLtchms 8 Uhr io Neustadt Södeot , als auch in Friede'-urg, in de»»Postwarrermev gehörig «iug«l,chrt werden , da denn diese Poß au obbem -ldete« laar«um i Uhr NachEag « ooo Wittawud wieder abgehru und sich so eiurichtea wird da«sie um 4 Uhr in Fr .edeburg uuv um 7 Uhr bet « bends in Göden« eiarrift. Laß Zvach erwähnte bevde Oerttr bestimmte Briefe uoS Postgüter im Pchamtr zu Mtkmuuhkstsgsten« um ir Uhrdes Mittags eiugellefett werdeu müsien , auch daß dir Aufhebuo»der Rettenden und Vrrsudervng d«r Fahrenden Post «m isteu Iuny diese « NZaufange« wird , wird dem commercirendea Pusil-cum mit obige» »schrickt ich Lkau2gemacht. Wittmuad , des , » tro May . 796 .
" ^

KSuigl . PreuUches Postamt. » Hjarke.
» DkeWgea, welcheaa .de», vor »b«gefähr » Zähre« vo» Emde» gega,i

gme»̂
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-esen , jetzt irr Schwedt MBatmlkovs - tzWurgur dienenden Kan ; Heinrich Spaink,
noch etwas av Gerde oder andern Sachen zu bezahlen , oder auch rechtmäßig an ihn zn
fördern haben » werden von dem , ja seiner Nbwchrchsit zur Ausmittlung seines Groß.
Mütterlichen Erbavtheils angrstMrll bevollmächtigten K iegscommiffario Schramm ge«
bttea , sich des fördersamsteu bey ihm in Emden M Mise» ; widngrniaLs er sich gmS'
chWk staden wird die nach Buweisung einer Aufgabe anvoch sffenstehendr Posten dem
Gerichte zur Beykreibung zn übergeben ; den befundenen ErbaMheil aber mit vachzssu»
cheudrr gerichtlicher Gerehmigung , mit Ausgang Monats Junii ohne weiterr Anfrage
an den x. Spainb zu übermachen.

s Da ich daS von mir angrkaufte , zum Logis wshleingerichttteHaus , z»m
An

'
chen des weissen Schwanes , unten in brr großen Straße , nahe an den Casernen und

am 'KZnigl. Pssthause , diesen May bezogen;, als habe dem oeehrten , besonders mit der
Post Ankvmmesdenmrd Abführenden, auch sonst reisenden Pudlieo dieses averttreu und
MüMMandtteu wsüen : versichere gute Behandlung.

Emden „ den i7ten May 1796. Gerhard Gerde - ,
vorher wohnhaft inder OldersumAer , und zuletzt Oster >S 'raße,

6 8 ^ äs LaKslaln ln lret klesrsn - Do§nnsnt te filmten,
U. H . Zs Vrlss , de bskomsn senlZs / aAZwaxsns msd sn lon-
6er nsZerslaanZs kappe , kapskalisn , twesspannlZs Lkarssn inst
Lenxsls , sn 00k 6snspanni §e Ltisissn , alle weil xscoMitioneert,,
xeverst en lagnert , 00k een teer sckosns kinZertvaAsnchs met 6s-
sclilr voor een 6oek , een RslssvvaAsn voor z Dsrlonen , esnl §6 >Va-
xen en Ltialssn , 6sscliirrs , cornplsst , mst D^nen , Howsn etc.
xernontsert rnsd wird cliinssseli , koopsr en 00k inet Asel kooper,
NierenckeelL so Zoeä als nleuw.

7' Zu ' Emden bey JürgenWäbbrn Kuper , wohnhaft' auf dem Wpelmarkh
M vor eiWgrn Lagen eine neue Ladung Hopels « igekommen , wir auch buchene Ring»
Habe und feine Schleifsteinez erverkauset alles für «um billigen Preis.,

8 OpWosns6a § , Zen 8tsn / nn^ , reullsn Z's ' lVlaaklarK
Ne ^ninA Lr Lonsorlen onäsMaanäs Losäern den tluiss van cls^
Lallelain Dultss van Dolen ln cls koevlxlztks , Kenclezt opsntl^lr
Mejsdbieäsnck vsrkoopsnt

L xrood Lanapes xran ^ssc.lilfcjsrt mst een §onä kalläiez-
L, clitto Ltoelen ! wet Lat^n becheekt^
E kleine ' ärtto-



r LkLE IsLst LWt äms LsSea L Vitts
Warmer^

i Fitto- äittv - vierkant.
r «Mto- wAelsxäs LpMZek - IsZe !. liür Lkoemen , L r̂svL Lc

NarMor.
r Liszs met äk!s L« cks» » QrroMüLMle Lr Msrmorv W-

xelexä.
z Vcrsttspzstsn VS» verleireiäs « Lrsots L Louleur»
7- 8tnk fwart Lattvn.
6 8tu 'k oliinÄile ^ etteläoclrell»
H 8wk kaamerckock.
1 LbuL L-aptisf.
1 Narmsrne l 'affel - HoroloZie^

TO2 paar Lücken kaufen.
18 Zckaek «k ^roote vocksw van I^ on „ Vandve» L8xäe ?̂

2 6itto - clitto - 8;^ 6» .
Z8 8tuk MsncLe^ er van verkckieäen VoulLU-r.

ILZ Oo^ n konenle Docken van verfckeiäen Coüleux LL Ürooks '
«.

6 8tuk ^eüreepte Van^uins.
17 äitto Nuselrlinsn.

r cütio oüinäis ? ekin , ^rcien met witte VlosMen».
7 ' I) o^/n i)-6en Vaisäocken.
18 8t uk fwarto kante van verfckoiäen Lreeäs.
14 6itto vvitte äitto - äitto.
4 8tuk §eärukte of ^eickiläerte oltinäise (Callas.

67 Oo^z'n Znciikcabsks-O'osen.
^ nkenZs 6e Verkoov cles VaäemiäclaZsom 2 Viren beginnen ' ek
^eess Voeäsren Zen Da§ voor äe Verkoox >' ter booven xemelÄs
Nsatse kunnen bsüen woräen»

Vmäen 1796 , Nazt 17^

y Bey den? Spiegelmacher Ri. Becker in Emden iss wiederum eine frische'
riMng ssarh seiseK Ela.« Lvd Wra aus Rsveo angekvmmen , welches er für die bifitz«
sten Preiseverfaulauch tamr man key selbigen alle nur mögliche Sorten Gpiege!
mH dem fernsten . Geschmacks und wie man sie um verlangt,, bekommest ;; alte Svir«

L«b



Fei Miß er von FleAen gilt zu Kudern ; ferne? iß bey ihm noch M Laben : Viamavke«für die Glaser , grjchnittenesWas zu Fn °st^ fchiU ^ und WavdLhren von. avru Kaesn-er wünscht und erbrt -et sich des brsten Äds : tz ! -: ner Waarea, versichert zuzieich dübey,daß gewiß keiner mit Unzusrirüenhert von ihm weggshen w;rd.
ra Dem P . Mo wird folgender Extrakt aus der Feuer Soietäts RechnungtM dem platten Lande pro -7^ , weiche auf e r Landrrchmmgö Verfgmminng dm r«Map 17^6 a-Lgclegek ist, zur Nachricht mttgcche . Iet.

Oie Einnahme bestehet
Rthlr. sch. w.aus dem Bestände der vorjährige Rechnrna pro zu l . . rsz - - 4 - 4mnd außerdem am Schlüße des » origen Jahres Key der Banque belegetgewesenen und . wieder abgetragenen CapUa ! zu . . . . . . 6ooo - - - <-an eiugegangeuen Zinsen bey dem Adkrag dieses Capikals . . . . 73 - 1 « - -und da hievon - oc-o Rthlr. bey der ordinären Lan . es Cssse wieder auf«ins kurtze Zeit beleget gewesen, fs sind dafür bry dem Ldttag d'« Atn«seu bezairt mit . . . r6 - r8 - -an Resten der vorjährigen Deytrags-Gelder . . . . . 41 - 16 - !«au neu ausgefchrirbeueaund ei

'
sgefommcneBeptrass-Eeldern pro 966 - - ; _ 1^
Die Ausgaben sind Summa 16860 - i - i,

«» Vergüteten Brandschaden der Gebäuden «ach A zsg d«r übrig gebliebene«taxircea Materialien. gehör!-
1) An Jacob Doden, Ubbs Nichts, Hlnrich RicklofS et Cogsi zuManschlaat wegen 9 Haüser zusammen.s) An die Königl . combim'rte Domamen und KriegesCaffe wegendes Clsster Guts Ahland . . . .s) An Äsend Weyers Hupen nx. ooie zu Fahne suceesfive in Abschlag4) An Jan Rolfs Redeums in Westerende . . .

^r ) An Sebastian Arnold Kretzmer auf dem Boekrekeler Vebn .
'

K) Den Reemt Reemts im Middelster Osterloog .?) - Frey-Herrn osn Rehden ? randschaden an einer Ziegeleir ) - Haye Sinrich Oltmanns ans dem Rhauoer Vedn . .9) - Peter Jürgensaufde« SrikelkamperLehn . . . .ro ) - Gerd Hinrichs auf dem RlIpel . . ^n ) - Harm Jaoffe » VirSs zu Etzel . .
'

.' r- - Meint Jürgen« und -esse« Ehefrau Binse Mamichs in « e-
'

, » ch

Rthlr sch t».
. 4 I 8 l - r -> «
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NW . sch. kV.
n ) D*m §->! Mtten : . : : : 147 - - -
14 - Ocke Hanschin auf der große Charlotten Grode « . - ?
r5) - Menffs Meussrnzu Abens unter Buurhafr : - - ^

8406;
b An Ealculatur Gehalt, Schreibma'eriakie» Md Buchbinder Lohn . . 53 - 20 - ;
o» Nu belegten C -rpitalie« bep der Bünqrej

den 1 Fcbr. 17- 6 . . 600»
M dm n Mart. 17-6 . . k scx»!

_ 7sos - - - -
Gumma der Ausgaben 15940 - iL - 10

Balance
Dir Einnahme beträgt . . rL ^ v MM i sch . i r w.
Nie Ausgabe. . - 16— 10-

ist basr bey Caffe ge-
b ' icben . . . . 919 NW i - sch . 8 «v.

süßer den Obligationen über
die nach Lit c beyderDan-
que belegte 7Z00 Rihlr.

Aurich, den rösten May r ? y6.
König! . Prevßl . Ostsr. Landschaft ! . Administration; Collegium.'

n Dem Publico wird hiedurch , zur Nachricht und Nrchachtung . bekannt ge»
macht, daß dieper Benrenttam vom ; o May 1795 geschehene ProdigalitätsErklä¬
rung d 's Jacob Wybrands aus G eeisicl , jetzt zu Emden wohnhaft , wegen erprobter
Besserung deffclbcn per- Erntentiam vom2 zsten Arril jüngst wieder anfgchobrn, »Ich
ihm die Verwaltung seines Vermögens wieder überlassen worden.

Pewsum sm König! . Amtgericht, denrissenMay 1796.
D. S . Kemps.

i - Ein oder zwey Merker Gesellen, die ihrer Arbeit ksndiq sind, verlange
ich sogleich , und könne» diejenigen , denen dies willkommen rst, sich je eher je lieber bry
mir melde» . Gerrit de Vogel zu Emden.

' ; Philip Gourdel aus O'denburg empfiehlst sich i» dem brvorstchendtn Leer»
der Markt mit einem schönen « ffsrtifement b,r n uesten Seiden- und Movewasreufür
Dam n «nd Herren , beftmders mit Kastor- Stroh - Atlas, und Sieb- Hüten nach dem
neuesten Geschmack Er Lvgirt bey Geerd Schulte.

14 Der Bürger nnd Teidemacher Hkneich pp, »erAa, ist » lstens, sei« a»
V«k
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derUsstn StM « stchendcs
'
Haus MsierKlrrft isteMottW » . 524 . welches vor kn»; en

Jahren inwendig ganz kies erdautt ist , aus der Harw zu verkauscu , oder aufü Ichrcn
Perm echen , auf May 1797 .asMretm . Lustsrageade Kunm sich deshalb M mH selbst
wenden u »d LosdiMnen schließen. Morden, Zen s Lsten Way >796.

7 ; D « Hausmann Me D >rcks Lsttmsnn in Dsrmrmer Gwde , wll seine m
berHMrMms

'
ch befindliche Waffer -Wühle aus der Hand verkaufei, ; Li ib Haber dazu,

können sich deshalb bey Ihm ei, .finden.

i S Der Deichricht .r Md -Lcmdichaftlich Ordiaair Dcputirker Kirchheff ist »er.
Habens, die in Westerende befindlicheV . auerey , darin auf seinen Nahm . n zog eich mir
Vielen Ruhen Kcug - und GastwirthfthastsGcrecktiqkeik ist, auch sonst wegen des Bier-
Hraueks aus dem an dem Hause aiigranzenden We -lercnder Lief immer stieß ndm fri.
schon Wassers berühmt und ergiebig ist, mit Bmugerachc , Ländcceyen, Morasten r .-„
ßo, wie Roelf Vlb . rs solches alles noch bis den laten May 1797 in ZeHacht hak, auf
andcrweite 6 Jahre aus der Hand wiederum zu verheuern. DicBanlande werden
schon diesen nächßkommrnden Herbst bey Bauungszeit angetreten Die dessal

'
ge Lieb,

habee haben sich demnach allernachstens und längstens dm i 8ten Innu nachsttommind,
des Nackmitlazs um 2 Uhr, bey ihm in seinem WohnHausc iu Slenelsum emzHnden
und gealligst zu contragiren . Erneu tüchtigen Bürge " must jeder Liebhaber mikbrim
gen . Aliensalls mag auch obgedachtes Jmmcsiile mm annexis wohl vielleicht veckanf-
lich, entweder in Versatz oder sonst , oder in Erbpacht, auf leidliche Conditiönes sl-üe . re-
ten werden können, je nachdem sich Umstande und Liebhaber finden.

17 Eine neue rvmplete Buchdrucker Presse , die wenig genutzt ist, stehet bcy
Mir um e 'mm billigen Preis zu verkaufen . Briese worden f anco erbeten.

Worden , de » rzstmMay 1796. von Holten.

iz Den resp. Reisenden und einem hochgeehrten Publicum habe ich Hiedurch
die Ehre amuzekgen , daß ich seit primo May dieses Jahns de Wirkdschsst indem
ehemaligen Grummelsschm Haust , zum Prinz genannt , angetrrtm habe und selbige
dann fottletzen werde . Durch Prompte Aufwartung und biMe Behandlung werde ich
Mir die Kunst eines jeden zu erwerben suchen , daher ich mich hierdurch bestens recom«
mandire. Emden , den rosten May r 7S §.

Harm Lutmers Tjaden.

79 Der Mahler und Glaser PZil -'p Jacobs in Norden^ verlancek je eher je
Mer einen geschickten Gesellen in Arbeit zu haben. Er verspricht gute Arbeit und gu¬
ten Lohn.

ro Ailt Behresds in Norden kst wiilens, sein vors enlge Zeit anerkauftes Hausam Markte zu Norden , das vorherige Mrnnsnite» Armmhaus, wiederum ans der
Hand



Hand zu verkaufen , Aebhaber belieben sich je eher je lieber bey ihm Weiden, und k«W
solches auf Michaelis oder May 1797angekreten werde».

2T Da der Platz auf de« Altharrlinger Siel , so Hinrich Eilks heurrlich be¬
wohnt, groß 67 Diemath und darunter 41 Dlemakh Groden Land , auf May 179/
pachtlos wird ; so können sich Pachtlustige je eher je lieber mit ihren Offerten Key mir
dem EigMhümer Krieges und Lomaineu -Rach Dennecke alhicr in Aurich, «der aber
bey memem Schwieger Vater, dem Herrn Rentmeister Harmens in Wittmund, späte¬
stens aber am 9km Julius e mithin heMe SonnabendLbcr 6 Wochen, in nur gedachte»
Herrn Rentmeisters Behausung melden , weil an gedachtem Tage gewis mit dem an¬
nehmlichsten Compktcnten fest sbgeschlvßen werden wird . Die Heuer-Csnbttisnen körr«
men an beiden Oetten ringeschen werden . Aurich, den rZsten May 1796»

rr Unter mehreren von Leipzig verschriebenen Instrumenten , sind auch rin Paar
b Clannetten mit « Mittelstücke, doppelten EinsaH -Schgäbeln , K eis uud dis Klappen,
mit anhero gekommen , welche anrwch für einen äußerst billigen Preis zu habe«. N-ä,
Here Nachricht bey dem Eammer - Canzellistrn Nordhaufen zu Amlch.

r ; Der Uhrmacher Johann Heyn in Norden sucht einen UhrmachergeseM,
welcher die dazu erforderlichen Kenntnisse besitzt, er versichert ihm guten Lohn und gute
Behandlung.

-4 Di « ersten Transporte von aufrichtigem fri scheu Seltzer - Pyrmsnker - in or-
dinairen und in Pintsbouteiüe , nicht minder, Saydschötzer Bitterwasser, Dtiburgerund
Faschingerwasser sind bereits bev mir angekonrmen , uud wenn der Transport nicht ver¬
hindert wird, erwart« Embserwasser . Oldenburg , den rosten May 1796.

Pitiscus.
» 5 Zudem nun 'bald beendigte » Werke des Herrn Generalsuperinten«

deuten ConerS , welches zum Besten der Prediger - Wittwen . und Waissucasse ge«
druckt wird , kommt noch des würdigen Hrn . Verfassers Brustbild hinzu , wel«
cheS von Herrn Brrkenkamp gezeichnet ist und von der Meisterhand eines Berger
zu Berlin gestochen wird ; denen resp . Herren Subscriberrten wird das Stuck
zu jedem Exemplare , im besten Abdruck , für 2 gute Groschen angerechurt;
man schmeichelt sich der Hoffnung , daß ein jeder gerne noch diese kleine AuS«
läge geben wird , well dies Werk nun dadurch eine doppelte Verewigung un«
fers so verdienstvollen Autors erhält ; sollten etwa einige unzufrieden über de»
dadurch höher anwachsenden Preis dieses Werks werden , so können sie sich nur
Innerhalb z Wochen bey Endes - Unterzeichneten melde « , alsdenn erhalten siß
das Werk für den gewöhnlichen Subskriptionspreis , über ohne Kupferstich.

Aurich, den / tea May 1796.
Johann Adolph Schulte, Buchdrucker.

^
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V e r l o v u tt g s - A ti z i g e.
r Unser» hiesigen Md auswärtigen Verwandle» , Freunden und Gönnern,

Küchen wir hiedurch unsre Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung
ergebenst bekannt , und halten uns dero fernere » Frensbschast und WohlgevoMhnt
versichert , Aurich, dm rssten May i79 §.

Wilhelm Nikolaus Eöexmairr . Margaretha Elisabeth Wels »..
Geburt s a n z e t g e rr.

» Die am r7tr« dieses erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, von ek-nem gefMden Knaben, mache ich hiemik unjern Verwandten und Freunden ergebenst»ekaont. Jever, de » roste» May 1796.
Serh. Wilh. Lhümmek.

2 Heute erfreueke mich meine Frau zum dritten mahl mit einem wohlgebik«retm Sohne, Emden, den i8teu May 1796 ^ Lauge.
z Am rasten dieses ist meine Fräs von gesunden Ztvkeliugs -Söhneu glücklichrutbunde», Esens, des 24sten May r 796. Börner.

Todesfälle.
1 Am i4len dieses des Aben ds io Uhr starb an den Folge der Maseru , mein

Sohn Tilard Hermann iuder 28str» Woche seine« Lebens. Derer», den l yteu May
1790. Wryert Cordes.

2 Da es dem lieben Gott nach seinem Rathschluffe gefallen hak, weine treue
ehrgrnossin Adelheid Margaretha Dohlffeu, gebshrse Stbralmaunr, im 4ssten Jahre
ihres Alter-, und iSteu einer vrrgnügttn Ehe, nach einer ausgestasdenr« Auszehrungs-
Krankheit am l Ates May a . c. durch eise» sanften Tod mir von der Seite zu entreißen,wodurch ich also in den trostlosen Littivrrv» und meine einzige Tochter im MutterlosenStande versetzet worden sind : so mache solches meine« Anverwandten, Freunden und
Gönners hiemit ergebenst bekannt ; wsbeyrch indessen aöe Condolenz und Beyleydsbe-
Mgnng hiemit verbttte. Worden , den 2 ; stm May 1796.

M . G. Dchiffen.
; Am rgsten dieses gefiel es dem Höchsten , mir meine geliebte Gattin , und

« einer beydr» Kinder «änitche Mutter Eucharius Elisabeth geb. Bley an den Folgen
rines stägigeo bösartigen hitzigen Nerven, Ziebers, und z6 Jahre ihres Lebens, «aS i«
2östea Jahre unserer vergnügten Ehe zu enire-sten.

Diese » sehr herSea Verlust mache ich alle» Verwavdte » und Freunden hiemit kr,
könnt, und bi» vo« ihrer gütige » LeibiM« übrrjeugt. Worden, am szjies May
»7- -̂ Hrh. H. Lubtrrus.



4 Mm reffen dieses MsnatS endigte Mine Zweite 2O.
'
clh? kge Tochter Wik«

ßetmina Cöriffiana ihr lkidensolles Crornleben, ' nachdem ihr langes Kränkeln zuletzt mit
Wassersucht mV Geschwulst verbunden wurde. Ich mache diesen Sterbfall weiueu
Verwandten , Gönnern und Freunden hirmit schuldigst und ergebenst bekannt , ksenS,
den L6ste» Mas 1796. Lamberti.

Lotteriesachen.
r Bes der Zysten Ziehung der KSnigl Zahken -ksklerks sind folgende Numml

«u- dem Glöcksrade gezogen : als Na . 4. zo . 53. 80 yo auf welchefolgendeGewiuvste
gefallen , a !« eine Ambe von 4Z0 rl . ein Auszug von 225 rl . und von 90 rl . zwey von
Ao rl . eloiae von 71/» rl^ Die Gewmnffe werden gleich Ausbezahit. Emden, den2«
May 1796 . E. I Levy Wittwe und Sohn, Lstterie-Emnehmer.

2 ES sind mir zur ztrn klaffe 4M,Berliner Lskterir 2/4 Lossen sub Ns.
rSotZ . 16014 . abhändig gekommen , rZ kann aber keiner aufdieoLen bemeidete r/4
Loosen zur zten klaffe eisen Gewinnst fodern als der Besitzer von denen Lrose» i, . r,

4?e » klaffe. Emden, den -4sten May 179S.
MraZam N. Pett.
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